
Zäunemann, Sidonia Hedwig: Gedanken über den Epheu (1727)

1 Der Epheu stellet mir,

2 Das Bild von einem wahren Christen für.

3 Der Epheu wächst nicht auf der Erde, wie der Klee;

4 Er flicht sich in die Höh,

5 Und schlingt sich um die hohen Bäume.

6 So macht es auch ein ächtes Christen-Kind,

7 Das sein Vergnügen nicht auf dieser Erde findt:

8 Es schwingt sich in die Höh zu Gott hinauf,

9 Und bleibt daselbst nach seines Worts Verlangen

10 Ganz feste an ihm hangen,

11 Und führt im Himmel seinen Lauf.
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